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Reiseapotheke 
Orientierung für Erwachsene 

 

Umfang und Ausstattung müssen den persönlichen Bedürfnissen und Reisebedingungen entsprechen. Die 
Angaben dienen als Orientierungshilfe und sollten im Einzelfall ärztlich angepasst werden. Für Kinder, 
Schwangere sowie Menschen mit relevanten Vorerkrankungen oder Dauermedikation ist eine 
individuelle Zusammenstellung erforderlich. 

 

Erkrankung / 
Symptom 

Wirkstoff / Präparatebeispiel Anwendung und Hinweise 

Persönliche Dauer-
medikamente 

Individuelle Medikation Ausreichende Menge plus Reserve mitführen. 
Auf Hand- und Aufgabegepäck verteilen; 
Originalpackungen, Medikamentenplan und ggf. 
englischsprachige Bescheinigung mitnehmen. 
Wechselwirkungen vorab prüfen. 

Malariaprophylaxe Individuelle Chemoprophylaxe oder 
Notfallmedikation 

Nur nach reisemedizinischer Beratung. 
Auswahl nach Zielgebiet, Saison, Reisedauer 
und persönlichen Risiken. Konsequenter 
Mückenschutz bleibt erforderlich. 

Insektenstiche / 
Sonnenbrand 

Hydrocortison 0,5 % Creme 

(z. B. Hydrocutan® Creme 0,5%) 
Bei entzündlichen Insektenstichreaktionen 
und leichtem Sonnenbrand. Nur kleinflächig 
und kurzzeitig; nicht auf offene Wunden, am 
Auge oder auf infizierte Haut. Bei Atemnot, 
Kreislaufbeschwerden oder Schwellung im 
Mund-/Rachenraum: Notruf 

Übelkeit / 
Reisekrankheit 

Dimenhydrinat 

(z. B. Vomex A® Drg.) 
Bei Reisekrankheit ca. 30–60 Minuten vorher 
einnehmen. Nur kurzzeitig anwenden. 
Beeinträchtigt das Reaktionsvermögen: kein 
Fahrzeug führen, keine Maschinen bedienen, 
keinen Alkohol trinken. 

Durchfall Elektrolytlösung 
(z. B. Elotrans® Btl.) 

Loperamid 2 mg 
(z. B. Imodium® akut Kps.) 

Azithromycin 500 mg Tbl. 
(rezeptpflichtig) 

Elektrolytlösung: frühzeitig mit hygienisch 
sicherem Wasser genau nach 
Packungsanweisung ansetzen. 

Loperamid: nur kurzfristig bei nicht blutigem 
Durchfall ohne Fieber; ohne ärztliche Kontrolle 
höchstens 2 Tage. 

Azithromycin: nur nach individueller ärztlicher 
Verordnung bei schwerem Verlauf, Fieber 
und/oder Blut im Stuhl oder besonderem 
Komplikationsrisiko. Einnahme ausschließlich 
nach schriftlicher ärztlicher Anweisung. 

Ärztliche Hilfe suchen bei 
Austrocknung/Kreislaufproblemen, 
anhaltendem Erbrechen, starken 
Bauchschmerzen, hohem Fieber, Blut im Stuhl 
oder fehlender Besserung. 
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Erkrankung / 

Symptom 
Wirkstoff / Präparatebeispiel Anwendung und Hinweise 

Fieber / Schmerzen Paracetamol 500 mg Tbl. 
Ibuprofen 400 mg Tbl. 

Butylscopolamin 
(z. B. Buscopan® Drg.) 

Paracetamol oder Ibuprofen bei Fieber und 
Schmerzen; Dosierung, Höchstdosis und 
Gegenanzeigen beachten. Ibuprofen bei 
Flüssigkeitsmangel, Nierenerkrankung, 
Ulkusanamnese, Antikoagulation oder 
Schwangerschaft nur nach Rücksprache. 

Butylscopolamin bei krampfartigen 
Bauchschmerzen. Anhaltende/zunehmende 
Schmerzen, Abwehrspannung, Fieber, 
Erbrechen oder Blut im Stuhl ärztlich abklären. 

Schnupfen Xylometazolin 0,1 % 

(z. B. Otriven® 0,1% Einzeldosispipetten) 
Zur Schleimhautabschwellung bei akutem 
Schnupfen. Höchstens 3-mal täglich und 
maximal 7 Tage; Altersstufe und Gegenanzeigen 
beachten. 

Sodbrennen Omeprazol 20 mg Kps. Zur kurzzeitigen Behandlung typischer 
Refluxbeschwerden. Bei Schluckbeschwerden, 
Blut im Erbrochenen, schwarzem Stuhl, 
wiederholtem Erbrechen oder ungeklärtem 
Gewichtsverlust ärztliche Abklärung. 

Pilzinfektionen Bifonazol-Creme 

(z. B. Canesten® Extra) 
Bei Pilzinfektionen der Haut, besonders Fuß- 
und Leistenpilz. Nicht pauschal für 
Schleimhautmykosen verwenden. 

Wundversorgung Wundantiseptikum als Spray/Lösung 

Sterile Kompressen und Wundpflaster 
Blasenpflaster, Fixierbinde, Rollenpflaster 

Einmalhandschuhe, Schere, Pinzette 

Zeckenkarte oder Zeckenpinzette 

Zur Erstversorgung einfacher Wunden. Mit 
sauberem Wasser bzw. steriler Kochsalzlösung 
reinigen, antiseptisch versorgen und abdecken. 
Tiefe, stark verschmutzte, klaffende, infizierte 
oder Bisswunden ärztlich versorgen; 
Tetanusschutz prüfen. 

Sonstiges Elektronisches Fieberthermometer 
Händedesinfektionsmittel, FFP2-Masken 

Ohropax® Soft, Sonnenschutzmittel 

Repellent (z. B. Anti Brumm® Forte) 
Ersatzbrille, Sonnenbrille 

Sonnenschutz großzügig und wiederholt 
anwenden. Repellent danach auftragen. Je nach 
Reise zusätzlich Kühlkompresse, 
Rettungsdecke, Wasseraufbereitung oder 
Moskitonetz ergänzen. 

 

Wann sofort ärztliche Hilfe nötig ist! 
 

Notfall/zeitnahe Abklärung bei Atemnot, Bewusstseinsstörung, Kreislaufkollaps, erheblicher Austrocknung, 
anhaltendem Erbrechen, starken oder zunehmenden Schmerzen, hohem bzw. anhaltendem Fieber, Blut im 
Stuhl, schwerer allergischer Reaktion oder rascher Verschlechterung. 

 

Nicht vergessen: Beipackzettel lesen. Lagerung, Haltbarkeit, Dosierung, Gegenanzeigen und 
Nebenwirkungen beachten. Medikamente möglichst in Originalpackung mitführen und 
Einfuhrbestimmungen prüfen. 


